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ZUR SOFORTIGEN FREIGABE
Orthomolekularer Medizinischer Informationsdienst, 22. März 2023

Weitere Einblicke in Covid-19 Ätiologie und Anfälligkeit

Von Michael Passwater

OMNS (22. März 2023) Drei Jahre nach der Erklärung des Covid-19-Virus zur weltweiten 
Pandemie durch die Weltgesundheitsorganisation WHO sind mehr als 6,8 Millionen Todesfälle auf 
das SARS-CoV-2-Virus zurückzuführen, davon 1,1 Millionen (16 %) in den Vereinigten Staaten. 
Über 6 Millionen Covid-19-Patienten wurden in den Vereinigten Staaten ins Krankenhaus 
eingeliefert. Mehr als fünf Milliarden Menschen wurden geimpft, davon 230 Millionen in den 
Vereinigten Staaten. [1] Dennoch gibt es noch immer keinen Konsens über die wirksamste 
Behandlung. Auf der Grundlage früherer Erfahrungen mit Infektionskrankheiten, genomischer 
Analysen von Coronaviren und früher Behandlungsversuche haben einige Vertreter der 
Naturheilkunde ab 2020 vorgeschlagen, dass angemessene Dosen von Glutathion, Vitamin C, Selen,
Zink und Vitamin D hilfreich sein könnten. [2-10]

Zwei neuere Studien vertiefen unser Verständnis darüber, wie SARS-CoV-2 unsere Zellen und 
Gewebe angreift und welche Personen gefährdet sind, an der Infektion schwer zu erkranken. Eine 
Studie mit 106 Personen in North Carolina, die Ende 2020 an Covid-19 erkrankt waren (alle 
ungeimpft), zeigte, dass eine Selenzufuhr bei Personen mit unterdurchschnittlicher Selen- und 
Zinkzufuhr in umgekehrtem Verhältnis zum Covid-Schweregrad stand (höhere Selenzufuhr = 
geringerer Krankheitsschweregrad). [11] Dies steht im Einklang mit Bevölkerungsstudien in den 
Jahren 2020 und 2021 in China, in denen eine schwerere Erkrankung und eine höhere Sterblichkeit 
mit niedrigeren regionalen Selenspiegeln in Verbindung gebracht wurden, sowie mit retrospektiven 
Studien an Krankenhauspatienten mit Covid-19 in Deutschland, in denen ein niedriger 
Gesamtserum-Selen- und Selenoprotein-P-Status zusammen mit fortgeschrittenem Alter und 
niedrigen Zinkspiegeln als Prädiktoren für die Sterblichkeit ermittelt wurden. [12-15]

Eine kürzlich durchgeführte mechanistische Studie bestätigte ebenfalls die bereits vorhergesagte 
Zerstörung der Wirtsselenoproteine Thioredoxin-Reduktase 1 (TXNRD1), Selenoprotein P 
(SelenoP) und Selenoprotein F (SelenoF) durch das SARS-CoV-2 Mpro-Protein. Darüber hinaus 
wurde gezeigt, dass diese virale Protease die katalytische Untereinheit der Glutamat-Cystein-Ligase
(GCLC) zerstört, die ein ratenbegrenzendes Enzym bei der Produktion von Glutathion ist. Die 
Zerstörung von TXNRD1, SelenoP, SelenoF und GCLC schwächt die Immun- und 
Antioxidantienabwehr des Wirts, das "Proof-Reading" der genetischen Replikation und die 
Hämostase, während sie gleichzeitig eine Verlagerung von der DNA- zur RNA-Produktion 
innerhalb der Zelle unterstützt - was die Zelle schließlich zu einer RNA-Virusfabrik statt zu einer 
DNA-Fabrik des Wirts macht. [16]

Zusammengenommen unterstützen diese neuen Veröffentlichungen die zentrale Rolle von 
Selenoproteinen (Proteine, die eine oder mehrere Selenocystein-Aminosäuren enthalten) und dem 
schwefelhaltigen Antioxidans Glutathion bei der Prävention von Covid-19 und ähnlichen 
Infektionen. Dies steht auch im Einklang mit erfolgreichen Studien, die den Einsatz von 
intravenösem Glutathion und intravenösem Vitamin C vorgeschlagen haben, um das Risiko einer 
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Virusinfektion zu verringern und die Genesung zu unterstützen. [17-20] Ein Absinken des 
Glutathionspiegels beeinträchtigt das Vitamin-C-Recycling, was den Bedarf an Vitamin C drastisch 
erhöht. Daher kann ein Selenmangel das Risiko einer schweren Virusinfektion erhöhen, da er zu 
einem Mangel an Glutathion und Vitamin C führen kann, was die Fähigkeit des Körpers 
beeinträchtigen kann, eine erhöhte Zelloxidation und Azidose zu bekämpfen und eine robuste 
Reaktion der Immunzellen zu unterstützen.

Siehe auch: "Vitamin C Levels in Critically Ill Covid-19 Patients"
http://orthomolecular.org/resources/omns/v17n17.shtml

deutsch: "Vitamin-C-Spiegel bei kritisch kranken Covid-19-Patienten"
http://www.orthomolecular.org/resources/omns/deu/v17n17-deu.pdf

Bedeutet dies, dass wir bei einem positiven Test große Mengen an Selenpräparaten einnehmen 
sollten? Nein, es bedeutet, dass wir uns ausgewogen ernähren und bei Bedarf 
Nahrungsergänzungsmittel einnehmen sollten, um eine vollständige Versorgung mit Nährstoffen, 
einschließlich Selen (in Form von Selenhefe oder Methyl-Selenocystein), aufrechtzuerhalten und so
unsere Gesundheit und Widerstandskraft gegen Infektionskrankheiten zu optimieren. Bei Selen (100
mcg/Tag) und anderen essenziellen Spurenelementen ist ein maßvoller Umgang mit der Nahrung 
sinnvoll. Das bedeutet auch, dass Ärzte weiterhin den Nutzen von Selenit-Injektionen und ähnlichen
Maßnahmen als Teil der Behandlung akuter viraler Infektionskrankheiten erforschen und den 
Nutzen von Selen- und anderen Mikronährstofftests zur Bewertung der Krankheitsanfälligkeit und -
Prognose sowie zur gezielten Anwendung personalisierter Maßnahmen untersuchen sollten.

Bedeutet dies, dass Vitamin D für die Prävention oder Behandlung von Covid-19 nicht wichtig ist? 
Nein. Vitamin D, Selenocystein und Cystein stehen in einer epigenetischen und funktionellen 
Wechselbeziehung. [21-25] Nährstoffe arbeiten am besten im Team. Da in jeder der 37 Billionen 
Zellen des menschlichen Körpers jede Sekunde etwa eine Milliarde chemischer Reaktionen 
ablaufen, wird ständig ein breites, ausgewogenes Spektrum an Nährstoffen benötigt, um die 
komplexen Funktionen des menschlichen Lebens aufzubauen und aufrechtzuerhalten. Die meisten 
von uns müssen in den Wintermonaten Vitamin-D-Präparate (2.000 - 10.000 IE/Tag) einnehmen, 
um einen gesunden Vitamin-D-Status zu erhalten. 

Mehr darüber erfahren:

NIACIN for COVID: How niacin, niacinamide, and NAD can help with Long COVID-19
http://orthomolecular.org/resources/omns/v18n25.shtml
deutsch:
NIACIN für COVID: Wie Niacin, Niacinamid und NAD bei Long COVID-19 helfen können
http://www.orthomolecular.org/resources/omns/deu/v18n25-deu.pdf

Nutrition to Treat and Prevent COVID-19
http://orthomolecular.org/resources/omns/v17n03.shtml
deutsch:
Ernährung zur Behandlung und Verhinderung von COVID-19
http://www.orthomolecular.org/resources/omns/deu/v17n03-deu.pdf

Fueling the Immune System for the 21st Century
http://orthomolecular.org/resources/omns/v18n23.shtml
deutsch:
Stärkung des Immunsystems im 21. Jahrhundert
http://www.orthomolecular.org/resources/omns/deu/v18n23-deu.pdf
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Selen kommt nicht nur der Konstitution und den Abwehrkräften des Wirts zugute, sondern hat auch 
positive Auswirkungen auf die Mutagenese und Pathogenität von Viren. [26-27] Die 
Virusreplikation ist instabil und ermöglicht häufige Mutationen. Die virale Umgebung beeinflusst 
jedoch die Mutationsrate und die Art dieser Mutationen. Mehrere Virusarten, darunter Influenza-, 
Enteroviren und Coxsackie-Viren, nehmen nachweislich rasch schädlichere Eigenschaften an, wenn
sie sich in einer Umgebung mit Selenmangel vermehren können. [28-31] Oxidative Umgebungen 
erhöhen ebenfalls die Rate der viralen Mutationen. [32-34]

Siehe auch:
Viral Mutations and the Risk of 'Second-hand Malnutrition'
http://orthomolecular.org/resources/omns/v17n19.shtml
deutsch:
Virale Mutationen und das Risiko einer Unterernährung aus zweiter Hand
http://www.orthomolecular.org/resources/omns/deu/v17n19-deu.pdf

Ob es sich bei dem Eindringling um Tuberkulose, Poliovirus, Influenza, SARS, Zika, SARS-CoV-2,
mpox, invasive Streptokokken, Vogelgrippe, Ebola, Gift oder den Andromeda-Stamm handelt, die 
Weisheit von Dr. Fred Klenner gilt: "Die Antwort auf diese Notfälle ist einfach. Große Mengen an 
Ascorbinsäure 350 mg bis 700 mg pro Kilogramm Körpergewicht intravenös verabreicht. . . 
Ascorbinsäure wird auch oral zur Nachbehandlung verabreicht. Jede Notaufnahme sollte über einen
ausreichenden Vorrat an Vitamin-C-Ampullen von genügender Stärke verfügen, damit die Zeit nicht
als lebensrettender Faktor gezählt wird. Die 4-Gramm-Ampulle mit 20 cm³ und die 10-Gramm-
Ampulle mit 50 cm³ müssen dem Arzt zur Verfügung gestellt werden." [35]

"In meiner Abteilung und in anderen Krankenhäusern empfehlen wir den
Patienten die Einnahme von 12 g bis 24 g Vitamin C pro Tag für eine signifikante

Verringerung des Risikos für eine schwere COVID Erkrankung."

(ZhiYong Peng, MD, Leiter der Intensivpflege
Zhongnan-Krankenhaus, Universität Wuhan)

Vitamin C wirkt schnell - es muss nicht erst in Proteine eingebaut werden, bevor es beginnt, die 
Invasion zu bekämpfen und den Wirt zu unterstützen. Außerdem kommt es allen Zellen des Körpers
zugute, indem es die intensiven Stoffwechselvorgänge aktivierter Immunzellen unterstützt und die 
Integrität der Blutgefäße aufrechterhält. Bei kritischen Erkrankungen tragen hohe Dosen dazu bei, 
der zellulären Azidose entgegenzuwirken und die Enzyme wieder auf eine konstruktive und nicht 
auf eine destruktive Aktivität einzustellen. Es wird nicht durch die Blut-Hirn-Schranke blockiert. 
Abgesehen von den seltenen Fällen eines G6PD-Mangels hat Vitamin C ein hervorragendes 
Sicherheitsprofil über einen sehr großen therapeutischen Bereich. Glutathion, Selenocystein, 
Vitamin D, Niacin und Magnesium sind ebenfalls Schlüsselnährstoffe zur Optimierung der 
Immunantwort und der Genesung. [36-43]

Schlussfolgerung

Die Bedrohung durch Infektionskrankheiten ist allgegenwärtig. SARS-CoV-2 und viele andere 
RNA-Viren wirken zerstörend auf Selenoproteine und Glutathion. Die virale Replikation in einem 
oxidativen Umfeld mit Selenmangel fördert schnellere und pathogenere Mutationen. Selen und 
Glutathion sind kritisch wichtig, aber sie sind kein Allheilmittel. Nährstoffe leisten ihre beste Arbeit
im Team. Eine starke Basis aus selenhaltigem Selenocystein, schwefelhaltigem Cystein und Zink 
optimiert Vitamin C, Vitamin D, die B-Vitamine und essenzielle Lipide für das allgemeine 
Wohlbefinden und die Prävention von Infektionskrankheiten. Die vier Säulen des allgemeinen 
Wohlbefindens und des Schutzes vor Infektionskrankheiten sind: Ausreichend Schlaf, körperliche 
und geistige Bewegung, eine gesunde Ernährung, wobei die Nährstoffzufuhr - insbesondere Vitamin
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C - je nach Ausmaß der Infektion erhöht werden sollte, sowie eine positive, dankbare Einstellung 
und ein soziales Unterstützungsnetz.

(Michael Passwater, stellvertretender Redakteur des Orthomolecular Medicine News Service, ist 
auch der Autor von "Protecting Against Viruses and other Threats to Wellness" 
http://orthomolecular.org/resources/omns/v18n30.shtml

deutsch: Schutz vor Viren und anderen Bedrohungen des Wohlbefindens
http://www.orthomolecular.org/resources/omns/deu/v18n30-deu.pdf

und Mitautor von "Save Lives and Improve Public Health" 
http://orthomolecular.org/resources/omns/v19n12.shtml

deutsch:Leben retten und die öffentliche Gesundheit verbessern
http://www.doctoryourself.com/omns/deu/v19n12-deu.pdf

und "Nutrient Benefit Statements and the 2010 Legal Victory Prohibiting FDA Censorship" 
http://orthomolecular.org/resources/omns/v19n03.shtml

deutsch: Nährwertangaben und der 2010 errungene Rechtssieg zum Verbot der FDA-Zensur
http://www.doctoryourself.com/omns/deu/v19n03-deu.pdf).
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Ernährungsmedizin ist orthomolekulare Medizin

Die orthomolekulare Medizin setzt eine sichere und wirksame Ernährungstherapie zur Bekämpfung 
von Krankheiten ein. Für weitere Informationen:  http://www.orthomolecular.org

Der von Experten begutachtete Orthomolecular Medicine News Service ist eine gemeinnützige und 
nicht-kommerzielle Informationsquelle.
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